
Ratsherr Joost bringt die Große Anfrage ein. 

 

Die Große Anfrage wird durch Frau Stadtbaurätin Kling beantwortet. Die Antwort ist im 

Ratsinformationssystem bei TOP 9.2 hinterlegt. Aufgrund der umfangreichen Antwort der 

Verwaltung verweist Frau Stadtbaurätin Kling in der mündlichen Beantwortung nur auf die 

wesentlichen Eckpunkte. 

 

Im Rahmen der Aussprache bemängelt Ratsherr Joost die Beantwortung der großen Anfrage 

durch die Verwaltung sowie die Ankündigung des Erreichens der Klimaneutralität bis 2035 

durch den Oberbürgermeister bei seiner Ansprache zum Neujahrsempfang 2023. Die Ver-

waltung habe weder die bisherigen Kosten zur Erreichung der Klimaneutralität nennen, noch 

die zu erwartenden Kosten abschätzen können. Zudem seien die notwendigen Maßnahmen zur 

Erreichung der Klimaneutralität bis 2035 nicht umsetzbar. 

Herr Oberbürgermeister Bergmann weist darauf hin, dass es sich bei der Klimaneutralität um 

eine globale Herausforderung handele, die nun angegangen werden müsse. Des Weiteren 

könne nicht nur Neumünster die Kosten zur Erreichung der Klimaneutralität nicht benennen, 

sondern Bund und Land ebenfalls nicht. 

Ratsherr Hahn moniert, dass seit der Beschlussfassung zur Klimaneutralität noch nichts pas-

siert sei. Es sei wichtig mit der Umsetzung von Maßnahmen zu beginnen. Die Verwaltung 

verstecke sich bisher zu sehr hinter Konzepten. 

Ratsfrau Bühse regt die aufsuchende Beratung von Eigentümer/-innen für die klimagerechte 

Modernisierung von Immobilien an. Die Versendung von Schreiben an die Eigentümer/-innen 

sei nicht ausreichend. Zudem werde der Klimaschutz im B-Plänen weiterhin nicht ausreichend 

berücksichtigt. 

Ratsherr Janetzky weist darauf hin, dass die Steigerung von Kosten eine Grundproblematik sei 

und sich nicht auf die Umsetzung der Klimaneutralität beschränke. Bezüglich der unbeant-

worteten Kostenfrage zur Erreichung der Klimaneutralität verweist Ratsherr Janetzky auf die 

Kostenunterschiede bei einzelnen Baumaßnahmen zwischen den Kostenschätzungen mit und 

ohne Klimaschutzmaßnahmen. Diese Kostenunterschiede könnten als Anhaltspunkte heran-

gezogen werden. 


